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LISPENHAUSEN. Einen wich-
tigen Heimsieg fuhren die Ver-
bandsliga-Fußballerinnen des
SC Lispenhausen gegen den
Mitaufsteiger SC Soisdorf ein
und kletterten damit in der
Tabelle auf Rang sieben. Das
knappe 2:1 verdeutlicht, dass
es am Ende eine zähe Ge-
schichte war.

Trainer Uwe Schögin hatte
schon im Vorfeld ein Spiel auf
Augenhöhe erwartet. Entspre-
chend der Beginn der Partie:
Kein Team ging mit Volldampf
ins Spiel, zunächst blieb es
beim Abtasten, wobei die
Heimelf nach acht Minuten
ein erstes Ausrufezeichen
setzte. Carolin Peters Distanz-
schuss konnte Keeperin Ann-
Kathrin Weber gerade noch
parieren.

Verdiente Führung
Die verdiente Führung der

Heimelf fiel dann nach einer
halben Stunde. Vanessa Le-
ckes Flanke verwertete Alina
Stöhr nach gekonnter Annah-
me. „Kurioserweise stand mei-
ne Elf unter Schock“, so Schö-
gin zum weiteren Spielver-
lauf, in dem die Soisdorfer
Oberwasser bekamen. Die
schwache Phase der Gastgebe-

rinnen nutzten die Gäste auch
eiskalt aus. Eine hohe Eingabe
über die Abwehr brauchte
Franca Hemmerling nur noch
einzuschieben.

In der zweiten Häfte agierte
der SCL dann wieder, anstatt
nur zu reagieren. Die Zwei-
kämpfe wurden mehr und
mehr angenommen, und der
Erfolg sollte sich bald einstel-
len. Zuvor eine kuriose Szene,
die die Gemüter erhitzte.
Stöhr wurde, nachdem ihr
Schuss bereits die Torlinie
überschritten hatte, von der
SC-Torsteherin umrannt. Der
vermeintliche Treffer fand
aber keine Anerkennung.
Nach der Verletzungspause,
ging es zur Verwunderung al-
ler mit Schiedsrichterball wei-
ter.

Druck aufgebaut
Die Gastgeberinnen ließen

sich aber dadurch nicht ent-
mutigen, im Gegenteil, nun
baute man noch mehr Druck
auf. Anna Schumacher schei-
tere am Außennetz, zehn Mi-
nuten später erlöste dann
Christina George mit einem
direkt verwandelten Freistoß
ihre Elf. Die letzte Viertelstun-
de spielte Lispenhausen die
Partie dann kontrolliert run-
ter. „Das Ergebnis geht so in
Ordnung, Das eine Tor waren
wir besser“, lautete das Fazit
von Schögin. Nächsten Sams-
tag wartet dann beim Gast-
spiel in Garbenheim beim Ta-
bellenführer FSV Hessen
Wetzlar III ein dicker Brocken
auf den SCL. (bt)
SC Lispenhausen: Krauß - Peter,
George, Wolf, Lecke, Schmidt, Klee,
Schumann, Stöhr, Schumacher (86.
Schögin), Reichhardt.
Tore: 1:0 Stöhr (30.), 1:1 Hemmer-
ling (36.), 2:1 George (74.). (bt)

George
trifft, der
SCL jubelt
Frauenfußball: 2:1
gegen Soisdorf

Löbnitz) hatte sich allerdings
bei den ersten beiden Veran-
staltungen einen solchen Vor-
sprung gesichert, dass ihm
Platz acht im Großen Preis
zum Gesamtsieg reichte.

Auf Rang zwei der Reiter-
tour sprang Maximilian Ertz
aus Detter mit Cassio. Im Gro-
ßen Preis hieß es Rang fünf für
den Bereiter, der nun seit ei-
nem Jahr für Otto Müller tätig
ist. Für ihn war es sein erstes
Turnier in Richelsdorf. Seine
Freundin Eva-Maria Müller
war ebenso erfolgreich. Sie ge-
wann mit Laprice die Spring-
pferdeprüfung der Klasse M.
Außerdem gelang es Müller,
sich mit einigen ihrer Nach-
wuchspferde mehrfach erfolg-
reich zu platzieren.

Sehr erfolgreich war auch
wieder Amke Stroman (RFV
Richelsdorf). Die in Eiterfeld
tätige Bereiterin konnte allein
vier Springen in Springpferde-
prüfungen der Klassen A, L
und M für junge Pferde sowie
drei M-Springen für sich ent-
scheiden. Dazu kamen 14 wei-
tere Platzierungen von Jung-
pferdeprüfungen bis zur
schweren Klasse.

Erfreulich für den gastge-
benden Verein waren die vie-
len weiteren Platzierungen
seiner Mitglieder Sarah Albus,
Ralf Litz, Vivien und Heiner
Kohrock sowie des frisch ver-
heirateten Ehepaars Isabelle
und Steffen Montag.

Auch bei der Kreismeister-
schaft waren die einheimi-
schen Reiterinnen nicht zu
schlagen. Hier holte sich Isa-
belle Montag vor Sarah Albus
den Titel. Rang drei ging an
Stefanie Ertl vom RFV Aulatal.

nen hervorragenden Ritt hin-
legte, konnte Schäfers Zeit
nicht ganz erreichen und lan-
dete auf Rang zwei vor Christi-
ne Gjerstad (RV Wäldershau-
sen 1990).

Mit dieser Platzierung ge-
lang es Gjerstad, wertvolle
Punkte für die ecora Reiter-
tour, deren Finale erstmals in
Richelsdorf ausgetragen wur-
de, zu sammeln. So schaffte
sie es in diesem Wettbewerb,
der über drei Etappen ging,
noch auf den dritten Platz. Ma-
nuel Prause (RFV St. Georg

Starts und zwei Siege. Im Gro-
ßen Preis ging Smitz dann mit
Nemo an den Start, der aber
lange verletzt gewesen war.
Dennoch qualifizierte er sich
fürs Stechen.

Allerdings legte Jörg Schä-
fer, der mit Gino für den gast-
gebenden Verein startete, di-
rekt vor ihm eine neue Best-
zeit vor. Dabei ging er volles
Risiko und sparte vor dem
zweiten Hindernis einen Ga-
loppsprung ein. Dieses Risiko
sollte sich am Ende auszahlen,
denn Smitz, der ebenfalls ei-

Von Tina Weber

RICHELSDORF. Das viertägige
Herbstturnier des RFV Richels-
dorf bot ein abwechslungsrei-
ches und spannendes Pro-
gramm für alle Besucher und
Teilnehmer.

Einer der Höhepunkte
stand bereits Samstagnach-
mittag an, als 54 Reiter-Pferd-
Paare in einer Springprüfung
der schweren Klasse antraten.
In einem spannenden Sprin-
gen sollte die Entscheidung
erst mit den letzten drei Star-
tern fallen. Für Amke Stroman
vom gastgebenden Verein sah
es mit ihrem Erfolgspferd For-
chello bis zum vorletzten Hin-
dernis nach einem Sieg aus,
nachdem sie zuvor schon zwei
Pferde fehlerfrei durch den
anspruchsvollen Parcours
steuerte. Doch vier Strafpunk-
te am letzten Sprung verhin-
derten eine vordere Platzie-
rung. Die vorletzte Starterin,
Leonie Jonigkeit (RV St. Huber-
tus Wolbeck), legte mit Dede
V dann eine neue Bestzeit vor,
bevor dann Horst Klaus Helei-
ne (RSpG Waldenserhof O-
Ramstadt) mit Clayton an den
Start ging. Auch er blieb feh-
lerfrei, aber am Ende fehlte
ihm eine Sekunde, um Jonig-
keit vom ersten Platz zu ver-
drängen. Jonigkeit lobte nach
ihrem Sieg noch einmal die
hervorragenden Bedingungen
in Richelsdorf.

Der Bad Nenndorfer Dieter
Smitz, der für die TG Schaum-
burg startet, kam mit Deutsch-
lands derzeit erfolgreichstem
sechsjährigen Springpferd
Cellato nach Richelsdorf. Dies-
mal lautete die Bilanz: zwei

Tolle Ritte in Richelsdorf
Herbst-Reitturnier des RFV: S-Springen und heimische Erfolge begeistern Publikum

Gewann eins der drei S-Springen: Leonie Jonigkeit (St. Hubertus Wolbeck) war mit Dede V nicht zu schlagen – auch nicht von Lokalma-
tadorin Amke Stroman, die lange vorn lag. Fotos: Cora Jennissen Photography/nh

Im Vier-Phasen-S-Springen nicht zu schlagen: Imke Harms aus
Poggenhagen auf Gatsby.

1. Springprüfung Kl. S*mit Stechen: 1.
Jörg Schäfer (RFV Richelsdorf) mit Gino - 0
Fehler/ 39.81 Sekunden, 2. Dieter Smitz
(TG Schaumburg) mit Nemo - 0 /40.59, 3.
Christine Gjerstad (RV Wäldershausen
1990) mit Chamira - 0 / 41.30, 4. Shari Zey
(RFV Borken e.V.) mit Caluna - 0 / 42.04, 5.
P Maximilian Ertz (RSG RH Rhön, Detter/
Weißenbach) mit Call me Caesar - 0 /
42.43
2. Springprüfung Kl.S*: 1. Leonie Jonig-
keit (RV St. Hubertus Wolbeck) mit Dede
V - 0 /65.91, 2. Horst Klaus Heleine (RSpG
Waldenserhof O-Ramstadt) mit Clayton -
0 / 66.67, 3. Gerald Nothdurft (Ländl. RFV
Moringen u.U.) mit Perry KHR - 0 / 66.69,
4. Maximilian Ertz (RSG RH Rhön, Detter/
Weißenbach) mit Call me Caesar - 0 /
66.70, 5. Ferdinand Kähn (RFV Oberkau-
fungen) mit Baloukia - 0 / 67.25
3/1Springprüfung Kl.M**: 1. Amke Stro-
man (RFV Richelsdorf) mit Cessy - 0 /
66.44, 2. Ferdinand Kähn (RFV Oberkau-
fungen) mit Baloukia - 0 / 66.67, 3. Maxi-
milian Ertz (RSG RH Rhön, Detter/Weißen-
bach) Call me Caesar - 0 / 69.32, 4. Soenke
Kohrock (RC Gut Winkelacker) Bijou du
Rouet - 0/70.15, 5. Manuel Prause (RFV St.
Georg Löbnitz) Chess - 0/ 70.38
3/2 Springprüfung Kl.M**: 1. Amke Stro-
man (RFV Richelsdorf e.V.) mit Charlie - 0 /
66.65, 2. Manuel Prause (RFV St. Georg
Löbnitz) mit Cadillac - 0 / 67.87, 3. Markus
Friedel (RV Nethegau Brakel) mit Aaron - 0
/ 69.75, 4. Christine Gjerstad (RV Wälders-
hausen 1990) mit Chamira - 0 / 70.17, 5.
Amke Stroman (RFV Richelsdorf) mit Ca-
reful - 0 /71.62
4 Zwei-Phasen-Springprfg. Kl. S*: 1. Imke
Harms (TG Poggenhagen) mit Gatsby - 0 /
29.94, 2. Maximilian Ertz (RSG RH Rhön,
Detter/Weißenbach) mit Curli Su - 0 /
30.94, 3. Manuel Prause (RFV St. Georg
Löbnitz) mit Konkord - 0 / 31.44, 4. Marco
Modolo (RC Katharinenhof 1981) mit
Clumsy - 0 / 32.93, 5. Christine Gjerstad
(RV Wäldershausen 1990) mit Quirevella -
0 / 33.28
5/1 Springprüfung Kl. M**: 1. Dieter
Smitz (TG Schaumburg) 130 mit Cellato -
0 / 68.21, 2. Amke Stroman (RFV Richels-
dorf) mit Quintus - 0 / 70.49, 3. Maximilian
Ertz (RSG RH Rhön, Detter/Weißenbach)
Curli Su - 0 / 74.52
5/2 Springprüfung Kl. M**: 1. Ferdinand
Kähn (RFV Oberkaufungen) 675 mit Zara-
fina - 0 / 70.08, 2. Leonie Jonigkeit (RV St.
Hubertus Wolbeck e. V.) Quilibria - 0 /
72.19, 3. Amke Stroman (RFV Richelsdorf)
Careful - 0 / 75. 39
6/1 Springprüfung Kl. M*: 1. Manuel
Prause (RFV St. Georg Löbnitz) mit Kon-
kord - 0 / 64.49, 2. Gerald Nothdurft
(Ländl. RFV Moringen u.U.) Perry KHR - 0 /
67.11, 3. Shari Zey (RFV Borken) Pitz Paleu
- 0 / 68.93
6/2 Springprüfung Kl. M*: 1. Victor Slep-
nov (RV Bad Liebenstein-Sorga) mit Sap-
san - 0 / 64.60, 2. Marco Modolo (RC Ka-
tharinenhof 1981) Clumsy- 0 / 67.16, 3.
Steffen Montag (RFV Richelsdorf) Cheal-
sea - 0 / 69.11
7/1 Zwei-Phasen-Springprüfung Kl. M*:
1. Dieter Smitz (TG Schaumburg) mit Cel-
lato - 0 / 27.82, 2. Amke Stroman (RFV Ri-
chelsdorf e.V.) Nena - 0 / 28.63, 3. Victor
Slepnov (RV Bad Liebenstein-Sorga) Fly - 0
/ 29.21
7/2 Zwei-Phasen-Springprüfung Kl. M*:
1. Richard Murmann (RC Katharinenhof
1981) mit Lady Gaga - 0 / 28.01, 2. Alexan-
der Reitbauer (RFV Groß-Zimmern 1949)
mit Nyak Star du Bobois - 0 / 29.16, 3. Mai-
ke Bernstorf (TG Poggenhagen) Dassima -
0 / 29.39
7/3 Zwei-Phasen-Springprüfung Kl. M*:
1. Amke Stroman (RFV Richelsdorf) mit
Cessy - 0 / 28.33, 2. Shari Zey (RFV Borken)
mit Fendt - 0 / 29.20, 3. Isabelle Montag
(RFV Richelsdorf) mit Agupardie - 0 /
30.19
8/1 Springprüfung Kl. M*: 1. Amke Stro-
man (RFV Richelsdorf) mit Nena - 0 /
53.91, 2. Ferdinand Kähn (RFV Oberkau-
fungen) mit Zarafina - 0 / 55.93, 3. Björn
Kohrock (RV Zur Mühle Breitenhain) mit
Ofra - 0 / 56.92
8/2 Springprüfung Kl. M*: 1. Markus Frie-
del (RV Nethegau Brakel) mit Hillary - 0 /
54.94, 2. Söhnke Salzmann (RSV Teich-
mühle Spangenberg) mit Calvia - 0 /
56.83, 3. Fabian Lipsky (RFV Schönhagen)
mit Le Charmeur - 0 / 57.59.

Reiten in Zahlen

Holz zum Auswärtserfolg.
Der Startblock verlief nicht

im Sinne der Gäste. René
Windolf und Andreas Sekulla,
der am Ende mit 783 Holz
noch drei Hausherren über-
traf, mussten einen Rückstand
von 82 Holz hinnehmen
(Münstermaifeld 814 und 794).
Im Mittelblock könnte die
Gäste vier Holz gut machen.
Während Sigurd Staniczek
mit den Bahnen überhaupt
nicht zurecht kam, sicherte

BOSSERODE. Die Zweitliga-
kegler von AN Bosserode nah-
men aus Münstermaifeld zwar
den Einzelwertungspunkt
mit, vergaben aber den Aus-
wärtssieg.

SK Münstermaifeld II - AN
Bosserode 2:1 (40:38)
4726:4654. Auch im dritten
Auswärtsspiel der Saison
konnten die Sportkegler von
AN Bosserode in Münstermai-
feld einen Auswärtspunkt ein-
fahren, am Ende fehlten 72

Nächster Auswärtspunkt für Bosserode
2. Kegel-Bundesliga: Sieg in Münstermaifeld war durchaus möglich

sich Michael Reith mit der Ta-
gesbestleistung von starken
817 Holz die zwölf Zähler in
der Einzelwertung (Münstmai-
feld 761 und 771).

Starker Schlussblock
Der Bosseröder Schluss-

block mit Justin Ehling (785)
und Tobias Brill, der auf 807
Holz kam, spielte stark auf,
aber auch die Gastgeber stell-
ten mit 782 und 804 Holz gute
Ergebnisse dagegen. Somit

sprang Ende der Einzelwer-
tungspunkt heraus, der zwar
einen wichtiger Punkt im
Kampf um die Playoffs ist,
aber im weiteren Saisonver-
lauf muss wohl auch mal ein
Auswärtssieg her, um die Auf-
stiegsrunde zu erreichen. (mö)

Bosserode: Andreas Sekulla
783 Holz/6 EWP, René Windolf
743/2, Michael Reith 817/12, Si-
gurd Staniczek 719/1, Justin Ehling
785/7, Tobias Brill 807/10.

Bestens
angenommen

Rainer
Henkel
über das
Richelsdorfer
Reitturnier

S ie schaffen’s einfach immer
wieder: Die vielen fleißigen

Hände (und Köpfe) beim RFV Ri-
chelsdorf haben ein tolles Tur-
nier auf die Beine gestellt. Statt
eines S-Springens gab es drei –
ein wenig als Ersatz für das aus-
gefallene Pfingstturnier war
das gedacht, wurde aber offen-
sichtlich angenommen.

Je öfter die Reitelite in die
Region kommt, desto mehr
wird der ohnehin schon gute
Ruf des RFV und seiner Turnie-
re nach außen getragen. FReu-
en wir uns auf die nächsten
Turniere. rai@hna.de
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